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Schusswaffengebräuche durch Polizeibeamte und Angriffe auf Polizisten in Deutschland

2020 
5.1.: Polizeibeamte erschießen einen Randalierer, der zunächst ein Polizeiauto demolierte und 
dann die Polizeibeamten mit einem Messer bedroht haben soll.
10.1.: Mann schießt erst mit Luftgewehr auf Passanten und greift dann die eintreffende Polizei 
mit einem Messer an. Diese stoppen ihn mit einem Schuss ins Bein
24.1.: Als ein Mann seine Mitbewohnerin mit einem Messer bedroht, ruft diese die Polizei. Als 
diese in die Wohnung eindringt, greift der Mann sie mit dem Messer an. Sie stoppen ihn mit 
einem Schuss in den Oberkörper, woran der Mann verstirbt.
28.1.: Als ein Familienstreit eskaliert geht der Mann mit einem Traktor auf die eintreffenden 
Polizeibeamten los. Diese beschießen ihn und verletzen ihn schwer.
1.2.: Polizeibeamte beschießen einen Mann, der mit einem Beil auf sie losgeht.

27.2.: Bei einer Polizeikontrolle greift ein 66-Jähriger die Polizei mit einem Messer an. Daraufhin 
beschießen sie ihn und treffen ihn tödlich.
11.4.: Bei einer Personenkontrolle greift ein Unbeteiligter die Polizisten mit 2 Messern an. Diese 
schießen ihm in den Oberschenkel.
26.4.: Nachdem er seinen Vater ermordet hat wird ein 40-Jähriger von der Polizei beschossen und 
verstirbt daran.
3.5.: Nach einem Einbruch flüchten die Einbrecher mit einem Auto. Als dieses verunfallt, setzen 
sie die Flucht zu Fuß fort. Die Polizei stoppt dabei einen mit einem Schuss ins Bein.
6.5.: Ein Mann eröffnet in einer Fahrzeugkontrolle das Feuer auf die Beamten und verletzten 
einen schwer. Nach seiner Flucht wird er festgenommen. Auch da ereignet sich ein Feuergefecht, 
wobei er verletzt wird.
7.7.: Ein Mann verletzt einen anderen mit einem Messer. Als die Polizei eintrifft, greift er auch 
diese mit dem Messer an. Die Polizeibeamten versuchen ihn mit Pfefferspray und Taser zu 
stoppen. Im weiteren Verlauf wird er beschossen und dadurch tödlich verletzt.
20.9.: Bei einem Polizeieinsatz schießt einer der Polizisten auf eine männliche Person und verletzt 
diese schwer
4.11.: Bei einem Polizeieinsatz greift ein Mann mit Messern die Polizei an. Auch auf einen 
Warnschuss reagiert er nicht, weshalb ein Beamter ihn ins Bein schießt.
5.11.: Im Rahmen einer Bedrohungslage schießt eine Polizeibeamtin auf einen 31-Jährigen und 
verletzt diesen leicht.
12.11.: Bei der Verhinderung einer Geldautomaten Sprengung greift einer der Verdächtigen die 
Polizei mit einem Schraubendreher an. Der Schusswaffengebrauch gegen ihn trifft ihn tödlich.
11.12.: Bei einer Bedrohungslage rennt ein mit einem Messer bewaffneter 65-Jähriger auf die 
Polizisten zu und wird deshalb beschossen.
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2020
29.4.: Bei der Dursuchung eines Hauses wegen des Verdachtes auf 
Rauschgiftbesitz eröffnet der Besitzer das Feuer durch die geschlossene Tür und 
trifft einen Polizeibeamten tödlich.
6.5.: Ein Mann eröffnet in einer Fahrzeugkontrolle das Feuer auf die Beamten und 
verletzten einen schwer. Nach seiner Flucht wird er festgenommen. Auch da 
ereignet sich ein Feuergefecht, wobei er verletzt wird.
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2020
6.2.: Als ein Mann eine Fahrzeugkontrolle durchbricht schießen Polizeibeamte auf 
sein Fahrzeug. Er kenn dennoch zunächst flüchten.

4.3.: Nach einem Wildunfall erschießt die Polizei das verletzte Reh

13.3.: Als sich ein Fahrzeugführer einer Verkehrskontrolle entziehen will, 
fährt er auf einen Polizeibeamten zu- Dieser springt zur Seite. Dabei gibt er 
unbeabsichtigt einen Schuss ab.
16.4.: Polizei erschießt ein Reh nach einem Wildunfall.

22.4.: Nachdem ein Fahrer die Straßensperrung missachtet kehrt er zurück 
und gefährdet Polizeibeamte. Die schießen auf die Reifen.
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2021a 
6.1.: Die Polizei wird gerufen, weil Anwohner verdächtige Knallgeräusche hören. Die 
ankommenden Polizeibeamten werden von dem 65-Jährigen Bewohner mit einer Langwaffe 
empfangen. Durch einen Schusswaffengebrauch der Polizei wird der Verdächtige verletzt.
3.3.: Eine Frau bedroht an einer Bushaltestelle einen Fahrgast mit einem Messer und einer 
Schere. Als die Polizei eintrifft legt sie die Waffen nicht ab. Auch nach einem Warnschuss 
geht sie mit dem Messer und der Schere weiter auf die Polizeibeamten zu, welche ihr dann ins 
Bein schießen. 
22.3.: Bei einem Familienstreit greift ein betrunkener 24-jähriger Mann die zur Hilfe 
gerufenen Polizisten mit einer Machate an. Deshalb schießt die Polizei auf ihn und verletzt 
ihn schwer.
1.4.: Bei einem Nachbarschaftsstreit greift die Polizei ein. Ein 63-Jähriger geht dabei mit 
einem spitzen Gegenstand auf die Polizei los. Nach dem Pfefferspray und ein Warnschuss 
ohne Wirkung bleiben schießt die Polizei auf ihn und verletzt ihn schwer.
15.4.: Polizisten werden zu einer Parkbank gerufen, auf der ein Mann mit einem Schwert 
sitzen soll. Als sie eintreffen, erhebt der Mann das Schwert gegen die Polizei. Weil das 
Pfefferspray ohne Wirkung bleibt, schießen die Polizisten ihm ins Bein.
27.4.: Ein 45-jähriger Mann ruft die Polizei, weil er angebliche seinen Vater ermordet habe. 
Als die Polizei eintrifft, zielt er scheinbar im Dunkeln mit einem Gewehr auf die Polizisten. 
Da er auf die Ansprache nicht reagiert schießt ein Polizist ihm ins Bein.
9.5.: Ein 39-Jähriger bewirft Personen auf einem Spielplatz mit einem Molotow-Cocktail. Als 
die Polizei eintrifft, setzt der Mann sein Handeln mit weiteren Brandsätzen fort und reagiert 
auch auf Warnschüsse nicht. Erst ein Schuss ins Bein stoppt ihn.
12.5.: bei einem Einsatz greift ein bewaffneter Mann die Polizei an und wird deshalb 
beschossen.
28.5.: Ein 36-Jähriger beschädigt Autos und greift Personen mit einem Messer an. Als die 
Polizei eintrifft, greift er auch diese an. Da weder Pfefferspray noch ein Taser Wirkung 
zeigen, schießt die Polizei auf ihn. An der Schussverletzung stirbt der Angreifer noch vor ort.
2.6.: Ein Motorradfahrer, der sich einer Verkehrskontrolle widersetzt und eine 
Straßensperre durchbricht wird deshalb von der Polizei beschossen.
9.6.: Bei einem Streit zwischen Verkehrsteilnehmern setzt einer der beiden Reizgas 
gegen den anderen ein. Die hinzugerufene Polizei wird anschließend von ihm mit 
einer Schusswaffe bedroht. Im Verlauf des Einsatzes des SEKs schießt die Polizei 
auf den bewaffneten Mann und verletzt ihn.
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2021b 
13.6.: Als die zu einer Ruhestörung gerufenen Polizisten in die Wohnung des Randalierers 
kommen, verschanz sich dieser in einem Zimmer und wirft mit einem Messer nach der Polizei. 
Als er plötzlich aus dem Zimmer mit einem Stock und einem weiteren Gegenstand in der Hand 
stürmt, schießt die Polizei. Ein Brusttreffer verletzt ihn so schwer, dass er daran stirbt.
15.6.: Zwei Patienten fliehen aus einer Psychiatrie und bedrohen anschließend eine 
Geschäftsinhaberin mit einem Messer. Die eintreffende Polizei fordert sie auf, das Messer 
abzulegen, was sie aber nicht machen. Deshalb schießt die Polizei auf beide. Einer der beiden 
angeschossen verstirbt an seiner Verletzung. 
22.6.: Als die gerufene Polizei bei einem Mann eintrifft, greift dieser sie an. Im Verlauf schießt ein 
Polizist auf ihn und verletzt ihn tödlich. 
24.6.: Die Polizei wird zu einem Fall von häuslicher Gewalt gerufen. Beim Einsatz greift der 
Mann die Polizisten mit einem Messer an. Diese schießen auf ihn. Er verstirbt an dieser 
Verletzung. 
24.6.: ein 27-Jähriger verletzt einen 65-Jährigen mit einem Messer und läuft durch das 
Bahnhofsgebiet. Als er diesen Mann erneut angreifen will, feuert die Polizei auf ihn.
28.6.: Nachdem ein 41-Jähriger einen 77 lebensgefährlich verletzt hat, trifft die Polizei ein. Der 
Festnahme widersetzt sich der Täter und wird deshalb mit einem Beinschuss gestoppt.
6.7.: Als Polizeibeamte auf eine Randalierende Frau treffen, greift diese die Beamten mit einem 
Messer an. Die Polizisten schießen deshalb auf sie und verletzen sie schwer.
6.7.: Ein 33-Jähriger bedroht Passanten mit einer Axt. Die Polizei setzt Pfefferspray ein und 
feuert einen Warnschuss ab. Dennoch greift der Mann die Polizei an, welche ihm ins Bein 
schießen.
7.7.: Bei einer Personenkontrolle in einem Park legt ein Mann einen spitzen Gegenstand nicht ab. 
Stattdessen zieht er eine Schusswaffe. Deshalb schießt die Polizei auf ihn.
24.7.: Als ein Mann mit 2 Messern einen anderen verletzten will, wehrt sich dieser mit 
Pfefferspray. Darauf wird der Angreifer verfolgt von dem anderen. Als die Polizei eintrifft will 
der Angreifer wieder auf sein Opfer losgehen. Die Polizei stoppt ihn mit einem Schuss. (oder 24.6.?)
9.8.: Ein Mann bedroht einen Gerichtsvollzieher in seiner Wohnung mit einem Messer. Die 
hinzugerufene Polizei gibt einen Schuss auf ihn ab, als er plötzlich eine Tür öffnet und die 
Beamten mit dem Messer bedroht.
19.8.: Ein mit Haftbefehl gesuchte Person läuft mit einem Messer bewaffnet durch die Straßen. 
Als die Polizei ihn antrifft muss sie Pfefferspray einsetzen und schieß ihm ins Bein.
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2021c 
25.8.: Ein Mann verletzt mehrere Personen mit einem Messer nach einem Familienstreit. Er greift 
auch die Polizei an, als diese eintrifft. Diese schießt auf ihn und trifft in tödlich.
16.10.: SEK beschießt bei einer Geiselnahme in einer JVA den Täter und trifft ihn tödlich.

1.11.: Ein mit einem Messer bewaffneter Mann versucht auf einer Bundesstraße Autos 
anzuhalten. Als die Polizei eintrifft greift er diese an. Diese Schießen auf ihn und verletzen ihn 
schwer. 
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18.3.: Als die Polizei zu einem Streit kommt, wirf ein 28-Jähriger mit einem Messer 
nach ihnen und verletzt einen Polizisten damit am Kopf. Einer der Polizisten 
schoss daraufhin, verletzt aber niemanden.
28.5.: Bei der Kontrolle in einer Shisha-Bar greifen mehre Männer die Polizei an 
und verletzen 3 Polizisten. Erst ein Warnschuss kann die Angriffe beenden.

1.9.: Bei der Kontrolle eine unterschlagenen Fahrzeuges startet der Fahrer das 
Fahrzeug und schleift den kontrollierenden Beamten mit. Der verletzte Polizist 
schießt daraufhin dem flüchtenden Fahrzeug hinterher.
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7.1.: Bei der Verfolgung zweier Täter, die zuvor einen Parkscheinautomat geknackt 
haben, versteckt sich einer der Flüchtigen und bedroht die Polizei scheinbar mit einer 
Schusswaffe. Die Polizei gibt darauf einen Warnschuss ab,
17.1.: Ein Schäferhund beiß seine Halterin. Obwohl er zunächst gefangen und 
beruhigt werden konnte, beißt er danach Polizeibeamte und wird deshalb erschossen
26.1.: Als ein Auto sich einer Fahrzeugkontrolle entziehen will und auf einen 
Polizeibeamten zufährt, schießt die Polizei auf das Fahrzeug.
3.2.: Um einer Fahrzeugkontrolle zu entkommen, fährt ein Fahrer auf einen Polizisten 
zu. Dieser rettet sich mit einem Sprung zur Seite. Anschließend schießt der Polizist 3 
mal auf das Auto.
25.2.: Als die Polizei eine Automatenknackerbande auf frischer Tat ertappt versuchen 
diese zu flüchten. Bei der Flucht schießt die Polizei auf das Fluchtfahrzeug.
12.3.: Bei einer Verfolgungsfahrt, bei der der Flüchtige mit seinem Fahrzeug 
Streifenwagen rammt, schießt die Polizei auf das Fahrzeug des Flüchtenden.
9.4.: Als einer Zivilstreife ein Auto auffällt und sie es kontrollieren wollen, flüchtet der 
Fahrer. Bei der anschließenden verfolgungsfahrt schießen die Polizisten auf das 
Auto.
28.5.: Bei der Kontrolle in einer Shisha-Bar greifen mehre Männer die Polizei an und 
verletzen 3 Polizisten. Erst ein Warnschuss kann die Angriffe beenden.

19.6.: Bei der Jagd auf einen Autofahrer wird dieser erst mit Hilfe eines 
Warnschusses gestoppt.

28.6.: Ein 34-Jähriger bedroht seine Lebensgefährtin. Als das SEK stürmt, zielt der Mann mit 
einer Schusswaffe auf die Polizisten. Ein Polizeibeamter schießt deshalb, trifft aber nicht.
28.6.: Ein mit Suizid drohender Mann bedroht die Polizei mit einem Messer, weshalb diese 
einen Warnschuss abgibt.
25.7.: Bei der Verfolgung eines flüchtigen Autofahrers schießt die Polizei auf das Fahrzeug, als 
der Fahrer auf die Polizisten zufährt.
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